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Grünlicher Fuchsschwanz (Amaranthus lividus) 

Familie: Fuchsschwanzgewächse (Amaranthaceae) 

Wildgemüse - Lichtpflanze - Wärmezeiger - ausgesprochener Stickstoffzeiger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Schlechtendal 

 

Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 80 cm hoch. Der grünliche bis rötliche Stängel ist 

nieder liegend bis aufrecht, kahl. Die Blätter sind ebenfalls grün oder rötlich, oberseits meist 

mit einem dunklen oder hellen Fleck, am Rand oft gewellt. Sie haben lange Stiele und sind 

gestutzt bis ausgerandet. Die Blüten stehen in dicht gepackten Knäueln in den Blattachseln oder 

in endständigen Ähren. Die Blüten sind 3-zählig. Die Vorblätter sind kürzer als die Blütenhülle. 

Der Fruchtknoten ist oberständig. 

 

Lebensdauer: einjährig. 

 

Blütezeit: Juni bis Oktober. 

 

Standort: Äcker; gärtnerisch genutzte Flächen; Weinberge; Unkrautfluren. 

 

Vorkommen: zerstreut in Unkrautfluren. 
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Verwendung: Die Blätter werden wie Spinat zubereitet. Die Samen kann man auch wie Hirse 

verwenden. 

 

Bemerkungen: In Europa gibt es nur eingebürgerte oder eingeschleppte Arten des 

Fuchsschwanzes. Einige Arten werden als Zierpflanzen kultiviert. 

 

 
 


